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Neufunde von Peronosporaceen (Falschen Mehltaupilzen) aus Bayern 

Von Hans und Hanna Doppelbaur, Günzburg

1965 haben DOPPELBAUR, HUBER und POEL'J? eine erste Übersicht der 
bayrischen Peronosporaceen gegeben.. Seither haben wir einige tau
send Einzelbeobachtungen, besonders aus der Umgebung von Günzburg, 
zusammenge tragen.
Hieraus verdienen folgende Neufunde besondere Erwähnung:

P e r o n o s p o r a  CORDA 
Auf Cruciferen

Peronospora arabidis-alpinae GM. auf Arabis alpina L. (1), Arabis 
caucasica WILLD. (2)
Aa: Landkreis Füssen: Pfronten-Edelsberg (1); Ho: Iandkreis Altöt- 
ting: Burghausen (2).
Meist sind nur die untersten Blatter befallen; die Infektion ist 
von der Oberseite oft nicht zu erkennen.

Auf Rosaceen
Peronospora potentillae-anserinae GM. aul Potentilla anserina L.
Hu: Landkreis Gunzburg: Bühl, Deubach, Egenhofen, Eichenhofen, Et- 
tenbeuren, Großanhausen, Hochwang, Kleinbeuren, Qxenbronn, Reisens- 
burg, Riedhausen, Roßhaupten, Unterknoringen.
Die Art ist häufig, wird aber leicht übersehen. Die Konidienträger 
sind zwischen den Haaren der Blattunterseite kaum auszumachen; von 
der Oberseite ähnelt das Befallsbild sehr dem von Coleroa potentil- 
lae (SOW. ex FR.) WINT. vor der Fruchtkorperbildung.
Peronospora rubi RABH. auf Rubus oaesius L. (1), Rubus sp. (fruti- 
cosus L.) (2)
Hu: Iandkreis Dillingen: Gundelfingen (1); Landkreis Gunzburg: 
Gundremmingen (1), Kemnat (1), Unterrohr (2).
Unauffällige Art, von der Oberseite an der Verfärbung des Blattes 
undeutlich zu erkennen; die Konidientrager stfehen sehr locker.
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Aul' Leguminosen 
Feronospora coronillae GIvl. aux Coronilla varia L.
Hu: Landkreis Günzburg: Leipheim. Auae rdein im Hi es Knapp außerhalb 
Bayerns bei Goldburghausen, Kreis Aalen.
Es sind jeweils nur wenige Fiedern de:’ unteren Blatter befallen.
Peronospora sp. (trifoliorum DE BY".?) aui .Trifolium resupinatum L. 
Hu: Landkreis Gunzourg: Ebersbach, Freihalden, Kemnat, Qxenbronn, 
Rettenbach, waldicirch, V.interbach.
Im Herbst wohl aui allen Resupinatkleeackern. Tr. alexandrinum ist 
auch Dei gemischtem Anoau ohne Befall. Auffällige Art.

Auf Euphorbiaceen 
Peronospora euphorbiae Gm . aui Euphorbia stricfca L.
Hu: btadt Gunzburg; Landkreis Gunzburg: Reisensburg.
Die Blatter befallener Pflanzen sind nicht herabgebogen und blaß; 
sie sind im Bestand der V,irtspflonze leicht zu erkennen.

Auf Linaceen
Feronospora lini SCHROET. auf Linum cat^articum L.
Hu: Landkreis Günzburg: Reisensburg.
Wenig auffällige Art, die nur einzelne Blatüchen befallt.

Auf Dipsacaceen
Feronospora knautiae FCKL. auf Knautia arvensis (L.) COULT. (1), 
Knautia silvatica (L.) DUBY (2), Scabiosa columbaria L. (3)
Hu: Stadt Gunzburg (2); Landkreis Gunzburg: Deffingen ( 1 ,3 ) , Ham
merstetten (1), Jettingen (1), Unterrohr (2); Nj_: Landkreis Donau
worth: Marxheim (3).
Die Oberseite befallener Blatter sind rötlich verfärbt; in fortge
schrittenem Stadium erfolgt fleckweises Absterben.
Die Ff lanzengeographische Gliederung Bayerns (Aa, Ho_, Hu, Nj_) ist 
übernommen aus VOLLMANN (1914).
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